
Langenhagens alte Mitte

Unser Auftrag:
 

Austausch,
Gemeinschaft und
Demokratie
Selbstorganisations-

Wir arbeiten

übergreifend:

Das ist besonders an uns und

unserer Arbeit:

Unsere Arbeit wirkt:

generationen-
übergreifend
interkulturell
resortübergreifend
themen-
übergreifend
zielgruppen-
übergreifend
methoden-
übergreifend

Projekt-Titel:
#Demokratie leben

#Alte Mitte Langenhagen
# Elisabeth im verbunT

Förderung von

Prozesse begleiten
Haltung zeigen in
Bezug auf aktuelle
gesellschaftliche
Prozesse
Beziehungsarbeit

gute Vernetzung und gute Ideen
gut ineinander greifende
Arbeitsweise auf vielen Ebenen:
Gremien-Arbeit,
Öffentlichkeitsarbeit,
Beziehungsarbeit, Moderation,
Konzeption, Verwaltung
die wohlwollende
Zusammenarbeit mit der
Kommune

selbstermächtigend
demokratiefördernd
einsamkeitsbekämpfend
gemeinschaftsfördernd
nachhaltig
anregend 
vernetzend und verbindend
Ressourcen und Potenziale
entdeckend und freilegend
ermöglichend
lösungsorientiert
identifikationsstiftend
synergetisch

Slow Dating für Senior*innen

Kleidertausch für Frauen

Art Mapping Walk mit Künstlerin

Coffee Bike

»
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Unser Auftrag:
 

Unsere Antwort auf

knappe Kassen:

Kooperationen mit Mehrwert:

Der Ansatz für Nachhaltigkeit:

Projekt-Titel:
#Demokratie leben

#Alte Mitte Langenhagen
# Elisabeth im verbunT

Wir versuchen,
Synergien von GWA

und Diakonie im
kirchlichen Kontext
sichtbar zu machen,

einen Diskurs darüber
anzustoßen und GWA
so fest im kirchlichen

Handeln zu verankern.
Ergänzend streben wir

eine dauerhafte
Kooperation mit der

Kommune an.

aktiv zuhören:
Bedarfe erfassen,
Veränderungen im
Blick behalten und
darauf reagieren
Partizipation
ermöglichen und
dazu ermuntern
Berücksichtigung der
gesellschafts-
strukturellen Ebene 

 mit Vereinen, Insitutionen und
Einzelpersonen, die Fachwissen
und Kontakte zu
Anwohner*innen haben, die wir
sonst nicht erreichen würden
mit der Landeskirche, die sich
aktuell stark mit dem Thema
Sozialraumorientierung befasst
mit der Kommune, deren
Unterstützung vieles vereinfacht

Schaffung einer zukünftigen
festen Personalstelle für GWA
im kirchlichen Kontext
Ehrenamtliche durch
Fortbildungen und Moderation
zu eigenmächtigem Handeln
ermutigen
Menschen miteinander in
bleibenden Kontakt bringen und
sie zu Austausch ermutigen
Vermittlung zwischen
unterschiedlichen Perspektiven
fachlicher Austausch mit
verschiedensten Institutionen
und Vereinen

Fachtag GWA und Diakonie

Deutsch für Alle

Frühjahrsputz in der Alten Mitte

Interkulturelles Kinderfest
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